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Etf)uu Balb grblaft - da {Gon 5alb tods
eblick ich Dich y mein Freund ! mie SHmersey ¢
O UnFunft voller Angfi sund Noth ,

Die midh wit {v beFlemten Herjen
Drin Lager 4 bald Dein Ende weift !
Mein beffer Gdaner ! mein Bergnigen !

Sifi8 wabr ¢ daf der vou Binnen veift 2
D midyte mich ein Sraym Betriigen !




Umfonﬁ! 8 iff nur gu gewisy |
@r fiirbt - » Sein Stevben wivke miv Kumier ¢ i
Sein mehr als aljufedher Smi‘

Reift mich) in einew Ohnmaches « fHlunmer.
Diein Blick eilt nodhmabls u ihm her p

Und fdauet die evftarrten Glicder.

D Borficht  wenns dein. TWille wivy

S0 gibft Du b das Leben wicder

Gagt Grecunde ! war 88 nicht der Whund 4
Der GOt ju chren fich bewegte ?
Der bag von ihm gefhentte Pfund

IMit allem Fleis anf Wucher legte 2

Bebentt den muntern Gang wd Schrite
Und die vou Freud erfiliten Wangen.
Getis er bringt viel Seelen wity

Die Seinem Loffen nachgegangen.

@r eilet nun o Seingr Gruft.

Den ferneen BE heme Sarg nnd Steive.
9Ber ihn gelicht  gechre , der ruft + o
Subt toobl entfGlafene Gebeine !

apein 1mider ©eife erhebee fichy

G4 fdhwinden Sarg und Grab und Leide, X
Gin fravtes Evich entreiffet mich

O modt i Seine Soff eveeichen !




%le gléngt ©r dort ) der thewre Tann
©r finget Halleluialh - Licher 5

& iquehit + auch wich nime Jefus ant
) bringe it gehorfam mieber

Den anpertrauten Hirtenfiab ;

Sep laffe mich von Dir wun weiden.
Die iwdfdhe Hiitte leg ich ab

10 foohn in Lingf errminidhten Seenden:

%Dbiﬂ entifendes ®cejicht ?

5 toeicht | mad ich bin noch auf Etdent
Dody feine Tedftung foll miv widht o

Bis id) dort bin o -entriffen werdens
Wetribte | {haft dad Trauren fort !
Erpret auch der Derlufe noch Idbven
So gint dem Selgen icnen Orty

Die Trennung foird infe Svewde mebren
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	Denkmal der Liebe bei dem schmerzlichen Absterben des Hochwohlehrwürdigen und Hochgelahrten Herrn Josias Gottlieb Lehmanns, der Christ- und Garnisons-Gemeine zu Rendsburg wohlverdienten Nachmittagspredigers in Wehmut entrichtet von Johann Friedrich Leopold Jacobi. S. Th. C. Den 19 Junius, 1757.
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